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1. Kreisklasse Jungen 19 VR

VfL Marburg 1860 : TV 1907 Sterzhausen 
Freitag, 08.12.2023, 18:15 Uhr

TV 1907 Sterzhausen stockt Punktekonto in der 1. 
Kreisklasse Jungen 19 VR auf

Auch dank der ungeschlagenen Acker und Brücke konnte der TV 1907 Sterzhausen das
Auswärtsspiel beim VfL Marburg 1860 in der 1. Kreisklasse Jungen 19 VR mit 7:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Kati Acker den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits
vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Geissler / La Pierre bekamen ihre
Gegner Acker / Brücke beim klaren 13:15, 13:15, 6:11 nicht richtig in den Griff. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Hlib Voronov gegen Linus Brücke. Beim folgenden 0:3 gegen Kati Acker fand
Moritz La Pierre von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Daniel Geissler kam mit der
Spielweise von Daniel Bezolt am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte Moritz La Pierre bei seinem 3:2 gegen Finn Holzinger zu verrichten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Trotz 1:0 Satzführung verlor Daniel Geissler sein Spiel gegen Kati Acker letztlich
mit 1:3. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 2:4. Hlib
Voronov verlor daraufhin sein Match gegen Finn Holzinger unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Obwohl Moritz La Pierre fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte er sich gegen Daniel Bezolt zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Hlib Voronov
letztlich auf Lager, um Kati Acker final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 3:11, 5:
11. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite.
Unglücklich war Daniel Geissler in der Partie gegen Linus Brücke, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. 10:6 (Geissler) bzw. 9:5 (Brücke) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Marburg 1860 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:5 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1907 Sterzhausen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 VfL Marburg 1860

Doppel: Geissler / La Pierre 0:1 
Einzel: D. Geissler 1:2, M. Pierre 2:1, H. Voronov 0:3 

 TV 1907 Sterzhausen
Doppel: Acker / Brücke 1:0 
Einzel: K. Acker 3:0, D. Bezolt 0:2, L. Brücke 2:0, F. Holzinger 1:1
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